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Auslagen der Gemeindefür Cultusbe¬
dürfnisse . )Der Gemeinderat hat in seiner

letztenvertraulichenSitzungbeschlossen ,dem
Regenschori des Pfarre ,Kaiser - Ebersdorf ,
LucasWürzelberger ,welcherseineForderung
auf ein Magistratsdecret vom 6 .Mai
1896 stützen kann ,die Remuneration

von jährlich 200 Kronen wiederanzu¬
weisen .DagegenwurdedasAnsuchen

der genannten Pfarramtes umBezah¬
lung der Auslagenfür dasFrohnleich¬
namsfest und für andere Cultuszwecke
abgewiesen ,da die Ortsgemeinde zur

Bestreitung dieser Auslagen ,wederaus
demTitel des Patronatesnochauf
Grund eines urkundlich nachweis
barenPrivatrechtstitelsverhaltenist .

befahren der Apenbrücke vom
Magistrate wurdedasSchnellfahren
der Fuhrwerk und Straßenbahn¬
wegen auf der Apenbrücke
verboten .Die Übertretung dieses
Verbotes wird mit einer Geld¬
strafe bis zum Betrag von 400
Kronen oder mit Arrest bis 14
Tagen geahndet .

ErledigteLehrstellen.ImWienerSchul¬
bezirke kommenzur Besetzung :

die Directorstelle an derBürgerschule
bei KnabenimBezirkLandstraße
Hainburgerstrafe40 undander

mit dieser Bürgerschule unter gemein¬
seine teilung verbundenenBürger¬
schule für Mädchen ,dann die Directo¬
stelle an der Mädchen ,Bürgerschule

im Bezirk wieder Warhebergast
8 ,ferner die Oberlehrerstellenanden
Knabenhaltsschulen inMargarethen
Vollbergasse 50 Allergrund ,Al¬
Bachstrafte 23 sor an denMädchen¬
veltsschulen ,in charten ,Quellen¬

52 und Rudol¬
linggasse .Diein ein Badtrathzu
richtendenGesuchesindlängstensbe¬
einschließlich24 .Februarl .J .in
vorgeschriebenenDienstwegebei¬

OrtschulrathedesbetreffendenBezirter
einzureichen .

Kaiser Franz Josef Stiftung .Unter dem
Vorsitze des Vicepräsidenten MaxMan¬

eine Pensitzungner hand

des Curatoriums der Kaiser FranzHoff¬
Stiftung zur UnterstützungdesKlein¬
gewerbes Wienstatt einer Productio¬
Genossenschaft wurdeein Creditvon
20000 Kronen eröffnet .Dievorgelegte
Jahresrechnungder Stiftungfür dasJahr
1899wurdegenehmigt ,demleitenden
Ausschüssedas Absolutoriumertheilt
undderDankfür dessenersprießliche
Mühewaltungausgedrückt .Vondem
Erträgnisseper 16437Rom16Feller
wurden dem Sistungsfonde 8000
Kronenzugewendet,ein gleicherBe¬
trag zur Unterstützung gewerblicher
Fachschulenbestimmtund derRest
von 437 Kronen16 Heller ,aufneue
Rechnungvorgetragen .Beiderstatt¬
gefundenen Neuwahldesleitenden
Ausschusses ,wurdendiebisherigen
Mitglieder desselben ,dieHerren
Lehmann ,Bach ,Franke ,Fritz ,

LeitnerundSehlik ,zu Revisorendie
HerrenErberMisowskyundPol¬
höher einstimmigwiedergewählt .
der Sistungsfondbetragt982 .924
Kronen62 Heller ,derReservefond
12759 Kronen 38helle .

Berichtabladeplatz .DerGemeinderathhat
das Anbot der Wienerberger Ziegelfabriks¬
undBaugesellschaftaufÜberlassung
zweierGrubenanderTriesterstraße
zur AblagerungvonRehrichtausden
Bezirken wieder ,foderten und Mei¬
ling bis fünfhaus angenommen
Die Gemeindezählt hiefür einenjährli¬
chenEntschädigungsbetragvon9 .200
Kronen ,wofür die Gesellschaft auch
einenAufseherzumAblerplatze

bestellt .

Stiftungen .DurchdasAblebeneines
Sittlingsist einKarlRitterv .Rauscherschon
Sistplatz für erwachsenearmeBlindevon

1200 an ,aufmit demBezug
einebestimmteZeitoderauchaufLebens,
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